


Unweit der Knesset im Westteil Jerusalems,  
einer Stadt, die auf einzigartige Weise Geschichte, 
Gegenwart und Hoffnung auf Zukunft vereint, 
befindet sich ein ganz besonderer Ort: 

	 DAS	ISRAEL	MUSEUM.	

Rainbow, von Olafur Eliasson 
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Nüchtern beschrieben ist das Israel Museum in 
Jerusalem Israels wichtigste Kultureinrichtung und 
eines der führenden enzyklopädischen Museen  
der Welt. 

Emotional betrachtet ist es ein Leuchtturm universeller 
Werte und Kultur im Mittleren Osten, das einzigartige 
Sammlungen von beeindruckender Fülle für die 
gesamte Menschheit bewahrt und zugänglich macht. 

Museum



Das Gebäude und der Campus
Das 1965 unter dem legendären Jerusalemer Bürgermeister 
Teddy Kollek gegründete Museum auf einem Hügel gegenüber 
der Knesset besteht aus einer Reihe verschachtelter Gebäude 
inmitten eines terrassenförmig angelegten, 20 Hektar 
großen Campus, der teilweise vom japanisch-amerikanischen 
Bildhauer Isamu Noguchi gestaltet wurde.

Die Sammlung
Die umfangreiche und vor allem vielfältige Sammlung von Kunst und 
Archäologie verleiht dem Museum Weltgeltung. 

Ein Schwerpunkt liegt auf Zeugnissen Jüdischer Identität. Dazu zählen die 
weltweit umfangreichsten Sammlungen zur Archäologie des Heiligen Landes, 
aber auch zur jüdischen Kunst und zum jüdischen Leben allgemein. 

Das Israel Museum bei Nacht, Ansicht von Osten 
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Das Glanzstück
Atemberaubend ist der Schrein des Buches, in dem die 2000 Jahre 
alten Schriftrollen vom Toten Meer verwahrt werden, die ältesten 
biblischen Manuskripte der Welt. 

Ebenso die prähistorische und archäologische Abteilung sowie 
Kulturen der Welt mit einer großen Sammlung islamischer Kunst. 

Der Schrein des Buches 
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Die Kunstbestände 
Das Museum präsentiert aber auch herausragende 
Bestände Moderner und Zeitgenössischer Kunst, 
Israelischer Kunst, Design und Architektur sowie 
Druckgrafik, Zeichnungen und Fotografie. Weltberühmt 
ist auch der Skulpturengarten mit einzigartigem Blick 
über die Stadt.

Die Künstler
Die großen Namen der Kunstgeschichte sind mit 
ihren besten Werken ebenso vertreten wie die 
zeitgenössische Avangarde.



Bildung für alle
Zum Museum gehört zudem ein großer Jugendflügel für 
Kunsterziehung mit dynamischen Bildungsprogrammen für alle 
Altersgruppen, der seinesgleichen sucht. Einzigartig ist dabei 
das Programm Bridging the Gap, das seit 30 Jahren israelische 
und palästinensische Kinder zusammenbringt und von unserem 
Verein exklusiv unterstützt wird.

Bridging the Gap Kinder © The Israel Museum, Jerusalem

Bridging the Gap Kinder in der Skulptur “Ahava” (Liebe) von Robert Indiana 
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Wir bitten herzlich um Ihre Unterstützung: 
Verein zur Förderung des Israel Museums in Jerusalem e.V. | Halenseestraße 1, 10711 Berlin | Tel +49 (0)30 891 97 70 | Fax +49 (0)30 891 98 87 | 
 info@imj-germany.de Deutsche Bank | IBAN: DE79 1007 0024 0055 5250 00 | BIC: DEUTDEDBBER | Vorstand: Dr. h.c. Sonja Lahnstein-Kandel (Geschäfts-
führende Vorsitzende des Vorstandes), Dan Georg Bronner (stellv. Vorsitzender), Dietmar Klaus (Schatzmeister), Dr. Tobias D. Geissmann, Hendrik A. Berinson

Ehrenvorsitzender: Bundespräsident a.D. Dr. Richard von Weizsäcker † | www.imj-germany.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse!
Seit seiner Gründung konnte das Museum eine beeindruckende 
Sammlung von fast 500.000 Objekten aufbauen. 

Mit etwa 20 spannenden Ausstellungen jährlich und einem reichhaltigen 
Programm von Publikationen, Veranstaltungen und digitalen 
Angeboten, ist das Israel Museum Anziehungspunkt für Menschen aus  
aller Welt, allen Bevölkerungsschichten, Ethnien und Religionen. 

Einzigartig in der ganzen Region und ein unverzichtbares Signal  
der Toleranz in die ganze Welt! – auch zu uns.

Weitere Informationen unter: 
www.imj.org.il/en und www.imj-germany.de
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Reisegruppe des Vereins und der Neuen Nationalgalerie vor dem Herz von Jeff Koons
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